
Zugriff auf übergreifendé hıistorische Fragestellungen und Perspektiven bzw.
Problemtelder einer regionalen Verkehrsgeschichte, y x auch die sozıialen
Auswirkungen der sturmischen technischen o  en  ung der erk:  S
muittel. Der Abschnitt „Agenda eine Verkehrsgeschichte Westfalens der
erne  6 benennt eine eihe VO:  — Aufgaben die künftige orschung, und

versteht sich, 4SS der vorliegende Band diesen Kanon noch nıcht abdecken
kann. Deutlıch überwiegen die Be1 schafits- und erwal ge-
chıichte des westfäliıschen Verkehrswesens (wohl auch bedingt durch dıe bes-
SCIC Quellenlage den entsprechenden Archiven): Bergbehörden, Zechen
und Zechenba  en; Staat und Chausseebaugesellschaften beim traßenbau;
die Eisenbahngesellschaften den Westprovinzen; 1isenbahnkomitees und
senbahnräte; private eDen- und einbahnen; staatlıche Flussregulierungen
und auten; einisch-westfälisches Schnellbahnprojekt; utobahnbau
und -planung; Subventionierung der jegerländer chwerindustrie durch redu-
zierte Eıisenbahnfrachttarıfe USW. Selbst be1 Ihemen wie der Entwicklung des
LKW-Fernverkehrs und der Integration VO: anrern den Verkehr wıird
dıe enkende Han:! des Staates und seiner Behörden deutlıch. Und auch dıe
Rolle der Fremdenverkehrsverbände be1 der Förderung des Tourismus wıird
HSC ınter dıe Lupe SCNOMMECN.,

Man merkt: och verbleibt eine solche Geschichte des westfälischen Ver-
IS weitgehend öffentliıch-rechtlich geregelten Raum, dem Staat,
Kommunen und Verbände (durchaus mıit Erfolg) zusammenwirken. Eıne
Kultur- und Sozialgeschichte des Verkehrs, wIie S1Ce Reininghaus und Tenfelde
inleitend als eiIne möglıche Alternative einfordern, ist dıes och nicht, doch
bleibt der vorliegende Band verdienstvall: referiert den tuellen For-
schungsstand, argumentiert auf hohem Nıveau, ze1igt dıe Vorteıle interdisziplı-
narer Zusammenarbeit und re: weiterer Forschung auf diesem Gebiet An.

Bernd Hey

Wihried Reininghaus (Hg.) Dze Revolution 848/49 In Westfalen und L zppeen
Hıstorischen Kommission Westfalen, 16), Aschendorff, Münster 1999,

523 Da geb.;
W ılfried Reininghaus/ Horst Conrad (Hg.), Für Freiheit und Recht. Westjalen und Lzppe
In der Revolutzon 848/49, Aschendorff, Münster 1999, 5.4 Abb., geb
Die 150 Wıiederkehr der Revolution VO 1848 stand es  en zunächst
Schaffen der Feiern ZuUum 350jährigen Jubiläum des Wes  schen Friedens
gleichen Jahr 1998 So WAar taktısch klug, dıe Veranstaltungen 458er Re-
volution mehr auf das Jahr 1999 konzentrieren; aber wurde auch das
wissenschaftliche und ffentlıche Interesse mehr auf das SONS eher weniger
aufmerksam betrachtete zweıte Revolutionsjahr 1849 gerichtet. 18 und

Februar 1999 fand serlohn dıe Tagung der Hıstorischen Kommisstion
es  en statt, deren Beiträge und KErtrage der Leiter des Staatsarchivs
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Münster, ilfrıed Reininghaus, erausgegeben hat. Gleichzeitig wurde
serlohn die Wanderausstellung „Für eıt und Recht““ eröffnet, eren
Begleitbuch, das auch den Ausstellungskatalog en aber weıit mehr ist als
dieser, wieder ıltrıe Reininghaus und Horst OnNra| VO: Westfälischen
Vam: verantwortlich zeichnen. Die Ausstellung selbst wurde VO:!  - Sieg-
frıed Kessemeter VO!: Westfälischen Museums-amt Zusammenarbeit mit
Staatsarchiv und Archivamt betreut. Kın erfolgreiches und produktives Aa
sammenwirken VO  - Institutionen des €es NR'  z und des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lippe, das auf eine den VO:  } der Landesregierung
inszentlerten Kontkflıkt zwischen staatlıcher Regierung und landscha  cher
Selbstverwaltung das ge  en!  € Abseiıts stellt!

Die Fülle der Aufsätze Tagungs- und der 11 Beiträge Ausstel-
lungsband ist hier niıcht rezensieren; immerhin darf, ohne den anderen
Autoren nrech tun, die Arbeıtsleistung VO! A4us ervorgehoben
werden, der neben der (Miıt-) Herausgeberschaft auch jedem Band dre1, also
insgesamt sechs Beiträge selbst übernommen hat So seien der zweıten
tion des Tagungsbandes VOL allem sein einleitender Beıitrag ber „Revolution
und eg10n. ethodische tToDleme regionaler Forschungen den Jahren
1584  OO und 184  W Deutschland““ und die vergleichende „Auswertung der Re-
o10nals  1en““, die dıe gleichen Band ehandelten Regionen und KOommu-
NC}  ‘ Westfalens darunter Reininghaus selbst ber dıe Kreise Dortmund und
agen komparatıv zusammen(fasst, hervorgehoben und Lektüre empfoh-
len. Mıt Recht weist Reininghaus einleitend auf dıe Bedeutung der das reg10-
nale eschehen begleitenden und beeinflussenden „großen““‘ Ereignisse
Parıs, Frankfurt und Berlın Fuür die egionale Betrachtung stellt die
Vielfalt den Regionen heraus, darunter dıe Auswirkungen der konfessionel-
len Gegensätze 6  euentdeckung des Kontessionalısmus Jahrhun-
e Drittens verlangt er ach der Erforschung der Rüc:  ungen den
Proviınzen auf die Zentralen eine weıit schwierigere Aufgabe als die Registrie-

des OS der „großen““ Geschichte VOTL Und aus der o-
chenen Wechselwirkung zwischen endogenen und CXOBCENCN Faktoren CI
dıe Frage ach dem passenden geographischen Zuschnitt solche und
che rschungen

gleichen Band findet der kırchenhistorisch Interessierte der ersten
Sektion einen Aufsatz Von Jörg Norden uüuber dıe evangelische Kirche und
dıe Revolution VO 1848 sowle den eitrag VO  ' IS Krey ber Kathol:iZ1is-
111US und Polıtik es  en(Van OfF'! stellt zunächst A

Beıispiel der beiden Pfarrer Stephan Friedrich Evertsbusch (Altena-Lutherisch)
und AMOFTLC Huchzermeyer (Bıelefeld-Schildesche) zZzweli Positionen, dıie dıe
Genannten auch Frankfurt bzw. Berlın exemplarısch heraus: e1
konservatıv, aber Evertsbusch doch offener demokratisches edankengut
als der VO  - der Erweckungsbewegung gepragte Huchzermeyer, den dıe
Revolution schliıcht das Böse, den „Satan  c verkörperte. Daran anschließend
geht Van Norden auf dıe Bemuh eine Revisıon der Rheinisch-
Wes  schen Kırchenordnung VO: 1835 ein. Damiuit korrespondiert mit
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dem Hınweis VO: Horst Conrad, der seinem eitrag „Die TOVINZ estfa-
len Vormärz‘‘ Ausstellungsban eDen(Talls Arau: hinweiıst, 24Ss dıe

fe die Union, Gesangbuch, Agende und Kirchenordnung auch
ach 1835 och weıiterwirkten und 848/49 erneutem Aufbegehren
ten. Zwar stutzten die Protestanten polıtisch ıhren KG und W 2It wenig
reformfreundlıch, doch inner'!  ch versuchten s1e offenbar doch, größere
Freiheit gegenüber dem Kırchenregiment durchzusetzen.

Conrad geht auch auf dıe FEintstehung des atholischen Katholizismus ein,
dıe schon vorher durch konfessionelle treitigkeiten, VOL allem die schenen-
frage, Nahrung Is Krey hat Tagungsband dieses IThema aufge-
NOMMCN, indem S1e dıe Geschichte der atholischen Vereine VOL und ach
948 /49 nachzeichnet. Fur S$1e ist der polıtische Katholiızıiısmus eindeutiger
„Gewinner‘“‘ der Revolution, dessen Leistungspotential und gesellschaftlıche
Bedeutung durch dıe fruchtbare Kombination VO:  e} tradıtıonellen und moder-
ne;  - Elementen Vereinswesen gestärkt wurden. uch Botzenhart
weist ub seinem Be1 ber die WeSs:  SC Parlamentarier auf
dıe hohe atholischer Geistlicher und dıe „spezifisc westfälische Beson-
derheit‘““ der „hochkonservatıven Bauern AUS den pietistisch gepragten Kreisen
Minden-Ravensbergs“

uch anderen Beıiträgen beider Bände se1 es ber Personen der dıe
en und regionalen revolutionären Auseinandersetzungen ıbt immer
wıieder ezüge auf Amtstrager beider en und konfessionelle Implıkatio-
11C!  S Kırche und Staat nıcht der Frankfurter Nationalversamm-
lung heftig und kontrovers diskutiertes IThema der Verfassungsdebatte,
sondern el UOrdnungsmächte aglerten und reaglerten und auf das Revo-
luttionsgeschehen, und innere relix1öse instellung sowle konfessionelle Bın-
dung pragten die instellung auch des Einzelnen Revolution mıit. Dies ist
sicherlich Thema, dessen sıch auch die Kırchengeschichte och intensiver
wiıdmen sollte. Den strengungen der Autoren beider Bände genannten
und u.ngenannten gebührt jeden  S es die emeıinschaftsle1-
Sstung, dıe vielfach Bıld der Revolution VO  — 1848 /49 und iıhres
Scheiterns sowle iıhrer Fortwirkung 1bt est‘  en und über Westfalen
hinaus.

Bernd Hey

Christiane Orzschtgz, Dize ] zebsten ruhn SCHOM lange. Der Alte Frzedhof in inden, erlag
Re ionalgeschichte, Biıelefeld 1998, 278 unpagnierte farbıge Bıldse1-

Ü 11 Abb., brosch.

das Copyright das hıer anzuzeigende Werk be1 der Minden hegt
und dessen Gesamtherstellung Mindener etrie Bruns erfolgt ist,
dessen Grüunder-Geschichte darın Rahmen ausgewählter „„‚Mindener Bi0-
graphien“ nachgezeichnet wıird (D 135-138), laßt bereits auf der Blıck
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